
kurzNOTIERT
Stadtarchiv
Der Forschungs- und Lesesaal
ist von Montag, 7., bis ein-
schließlich Freitag, 25. August,
nur von 8.30 bis 12 Uhr geöff-
net, nachmittags ist er ge-
schlossen. Eine vorherige Ter-
minabsprache verkürzt die
Wartezeit bei eventuellen Re-
cherchearbeiten. (red)

Kinderführungen
Von Dienstag, 5., bis Donners-
tag, 9. September, bietet das
Stadtarchiv jeweils kostenfreie,
thematische Kinderführungen
ab 14.30 Uhr im Otto Retten-
maier Haus/Haus der Stadtge-
schichte an. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. (kn)

Teilnahme Ideenwettbewerb
Die Stadt Heilbronn beteiligt
sich am Ideenwettbewerb
„Quartier 2020“ des Ministeri-
ums für Soziales und Integrati-
on Baden-Württemberg. Dabei
soll für das entstehende Stadt-
quartier auf dem Südbahnhofa-
real ein Quartiersentwicklungs-
konzept gestaltet und umge-
setzt werden. Für die Prämie-
rung stellt das Ministerium ins-
gesamt 2,5 Millionen Euro be-
reit. Im November findet die
Preisverleihung statt. (red)

Neues Mitglied
Der Beirat für Partizipation und
Integration begrüßt ein neues
Mitglied: Meryem Aydin folgt
auf Aziz Saad, der aus persönli-
chen Gründen aus dem Beirat
ausscheidet. Aydin ist schon
seit Jahren als Mittlerin für die
Stabsstelle Partizipation und
Integration tätig und setzt sich
zusätzlich in der Flüchtlingsar-
beit ein. (stp)

Fahrgastbefragung S4
Die Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft mbH (AVG) führt bis zum
9. Dezember Fahrgastbefra-
gungen in ihren Stadtbahnen
durch. In Heilbronn betrifft das
die Linie S4. Die Fahrgäste wer-
den unter anderem zu ihrer Ein-
stiegshaltestelle, ihrem Fahrt-
ziel und der genutzten Fahrkar-
tenart befragt. Die Befragung
ist anonym, persönliche Daten
der Reisenden wie deren Adres-
se werden nicht erfragt. (red)

Sommerpause fürs Soleo
Seit Ende Juli ist das Soleo in
der Sommerpause. Den ganzen
August über wird hier fleißig
geputzt und geräumt. Ab Frei-
tag, 1. September, öffnet das
Freizeitbad dann wieder zu den
gewohnten Zeiten seine Pfor-
ten. (tk)

Ein neues Netzwerk der Kulturen
Gründungsversammlung des Dachverbands für Migrantenorganisationen

Heilbronn hat eine vielfältige
Vereinslandschaft, vom Akkor-
deon-Verein bis zum Vespa-
Club. Darunter finden sich auch
viele Sport- und Kulturvereine
von Zuwanderern, sogenannte
Migrantenorganisationen, von
denen es in Heilbronn rund 50
gibt.

Neun Migrantenvereine ha-
ben sich nun als „Netzwerk der
Kulturen“ organisiert und kürz-
lich die Gründung ihres Dach-
verbands gefeiert. Oberbürger-
meister Harry Mergel freut sich
über diese Entwicklung und
sieht „den Dachverband als
wichtigen Ansprechpartner für
die Stadtverwaltung.“

Die Idee dahinter: Viele Mig-
rantenvereine haben gemein-
same Interessen und müssen
sich ähnlichen Herausforde-
rungen stellen. Im Rahmen ei-
nes Qualifizierungsprogram-
mes diskutierten sie erstmals
über einen möglichen Dachver-
band. Victoria Hepting, Inte-
grationsbeauftragte der Stadt,
lud die Organisationen aus dem
Stadtkreis Anfang des Jahres zu
einem Treffen ein. Zwei Refe-
renten aus Stuttgart und Dort-
mund stellten dabei ihre Dach-
verbände als Good-Practice-
Beispiele vor.

Anschließend fanden mit in-
teressierten Migrantenorgani-

sationen weitere Austausch-
treffen in Kooperation mit Ali
Mansouri vom Amt für Familie,
Jugend und Senioren statt.
Mansouri betreut das Projekt
„samo.fa“, das Migrantenverei-
ne in der ehrenamtlichen
Flüchtlingsarbeit unterstützt.
Bei diesen Treffen wurden die
Ziele des Dachverbands bespro-
chen und anschließend in die
Satzung aufgenommen.

Integrationsbeauftragte Vic-
toria Hepting sieht den Dach-
verband als „gute Plattform für
einen interkulturellen Dialog“.
Weitere Treffen, um mögliche
Projekte zu besprechen, sind
bereits geplant. (red)

Strahlende Gesichter bei der Gründungsversammlung des Dachverbandes für Migrantenorganisationen: Zu
einem „Netzwerk der Kulturen“ haben sich zehn Vereine zusammengeschlossen. Foto: Hölz

Weinsommer an
der Neckarbühne

Beginn heute, 16 Uhr

Über die Sommerferien sorgt
der „Weinsommer an der Ne-
ckarbühne“ für Urlaubsgefühle
bei den Daheimgebliebenen.
Bis zum 31. August immer don-
nerstags von 16 bis 22 Uhr
schenken die Jungwinzer von
Wein.Im.Puls verschiedene
Weine aus. Dazu gibt es kleine
Gerichte aus der Waldhorn-
schenke sowie Livemusik und
den Blick auf den Neckar inklu-
sive.

Am heutigen Donnerstag
schenken die Weingüter Schä-
fer-Heinrich, Heilbronn, und
Seybold, Lauffen, und am kom-
menden Donnerstag, 10. Au-
gust, die Privatkellerei Keicher,
Erlenbach, und das Weingut
Wolf, Brackenheim-Hausen,
aus. (red)

INFO: www.heilbronn-mar-
keting.de

Pakt für Integration
13 Vollzeitstellen in Kooperation mit ARGE

In seiner jüngsten Sitzung hat
der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, dass bis zu 13 befris-
tete Vollzeitstellen für die Um-
setzung von Integrationsmaß-
nahmen im Rahmen des „Pakts
für Integration“ geschaffen wer-
den sollen. Zudem entstehen bis
zu eineinhalb befristete Voll-
zeitstellen verteilt auf drei Heil-
bronner Schulen, die sich spe-
ziell um geflüchtete Kinder und
Jugendliche kümmern. Ein Teil
dieser Stellen wird durch die in-
terne Umschichtung vorhande-
ner Flüchtlingssozialarbeiter
gedeckt.

Das Land Baden-Württem-
berg stellt den Kommunen über
den Pakt für Integration 2017
und 2018 insgesamt 320 Millio-
nen Euro als Beteiligung an den
Kosten der kommunalen Inte-
grationsarbeit zur Verfügung.

90 Millionen Euro werden dabei
jährlich im Rahmen des Finanz-
ausgleichsgesetzes (FAG) ver-
teilt. Der genaue Betrag richtet
sich nach der Anzahl der Perso-
nen, die alleine oder mit ihren
Familien in Anschlussunter-
bringungen leben. In Heilbronn
waren das Ende Mai 512 Perso-
nen. Außerdem fördert das Land
die Einstellung von Integrati-
onsmanagern für die Dauer von
zwei Jahren. Sie sollen die sozia-
le sowie berufliche Integration
der Geflüchteten fördern, deren
Selbstständigkeit und gesell-
schaftliche Teilhabe stärken und
ihnen dabei helfen, in eigenen
Wohnraum zu ziehen.

Die Stadt plant, die bestehen-
de Kooperation mit der ARGE
Flüchtlingshilfe auszubauen
und einen Teil der genehmigten
Stellen dort einzurichten. (stp)

jungeRÄTE

Kinderschminken
auf der BUGA

Beim Baustellenfest dabei

Vor Kurzem gab es ein großes
Festwochenende in Heilbronn,
an dem unter anderem die er-
weiterte Karl-Nägele-Brücke
wiedereröffnet und das bunte
BUGA-Baustellenfest gefeiert
wurde.

Das Baustellenfest war für
uns Jugendgemeinderätinnen
und Jugendgemeinderäte etwas
Besonderes, da wir bei diesem
Ereignis mitwirken durften. Die
Veranstaltung begann schon
um 9.30 Uhr: Morgens trafen
sich alle Mithelfer, wie die Heil-
bronner Stimme oder auch Mit-
arbeiter von Tripsdrill. Es wur-
den verschiedene Unterhal-
tungsmöglichkeiten angebo-
ten: Unter anderem gab es Spie-
le, Kinderschminken, Musik,
Essen, oder man konnte ver-
rückte Bilder von sich machen
lassen. Das Ganze bereitete den
Kindern, aber auch den Er-
wachsenen viel Spaß und sorg-
te den Tag über für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung.

An unserem Stand haben wir
die Kinder geschminkt. Kleine
Katzen, Einhörner oder Spin-
nenmänner spazierten nach ih-
rem Besuch bei uns über das
Fest. Wir haben uns sehr viel
Mühe dabei gegeben, um den
Kindern eine Freude zu berei-
ten.

Am Ende war der Tag ein vol-
ler Erfolg, der sowohl den Kin-
dern als auch uns Jugendge-
meinderäten
sehr viel Spaß
gemacht hat.

Melanie
Puglia
Jugend-
gemeinderätin
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